Eine Kurzgeschichte zum Nachdenken





Ein Engel stand da und verkaufte.


„Was hast Du im Angebot, Engel?“ fragte der Mann. „Was Du Dir wünscht!“ Lächelte der Engel.


„Wenn das so ist“, sagte der Mann, „dann pack mir gleich ein: Das Ende der Menschenrechtsverletzungen, den Anfang des Weltfriedens, Heimat für die Heimatlosen, Freundschaft für die Einsamen, Brot für die Armen und für mich, und, und, und....“


Da fiel ihm der Engel ins Wort: „Ich weiß nicht, ob wir uns recht verstanden haben. Wir verkaufen keine reifen Früchte. Hier gibt es nur den Samen dazu.“
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